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In dieser Woche jährte sich zum 20. Mal der Fall
der Berliner Mauer. Als am Abend des 9. Novem-
ber 1989 an der Bornholmer Straße die Grenze
aufging, hatten die Menschen in der damaligen
DDR durch ihren Mut und ihren Einsatz das un-
menschliche SED-Regime in die Knie gezwungen
und ihre Freiheit zurückgewonnen, die ihnen vier-
zig Jahre lang vorenthalten worden war.

Der Sieg der Bürgerrechtsbewegung war von den
Ostdeutschen errungen worden, er war aber An-
lass zu Freude für alle Deutschen. Die unnatürli-
che und schmerzhafte Teilung unseres Vaterlan-
des, die Trennung von Familien und Freunden, die
Spaltung des europäischen Kontinents waren been-
det.

Zu diesem Anlass wurde eine symbolisch aus Do-
minosteinen gebildete Mauer zu Fall gebracht.
Diese Mauer stand unter anderem zwischen
Reichstag und dem Jakob-Kaiser-Haus, in dem sich
meine Büroräume befinden (siehe Foto unten ge-
meinsam mit einigen meiner niedersächsischen
Kollegen).
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9. November 1989:
Ein Tag, der Geschichte schrieb

Als erste wichtige Weichenstellung der neuen Re-
gierungskoalition werden wir ein steuerpolitisches
Maßnahmenpaket auf den Weg bringen, um die
Wachstumskräfte zu stimulieren:

Mit Korrekturen im Unternehmenssteuerrecht
wollen wir die Unternehmen krisenfester machen,
insbesondere durch eine Entschärfung der Verlust-
und Zinsabzugsbeschränkungen, sowohl für inter-
national orientierte Konzerne als auch für mittel-
ständische Unternehmen.

Mit Korrekturen im Erbschaftsteuerrecht wollen
wir eine krisenfeste Ausgestaltung der Bedingun-
gen für die Unternehmensnachfolge und die Ab-
senkung der Steuerbelastung für Geschwister und
Geschwisterkinder durchsetzen.

Mit der Erhöhung des Kinderfreibetrages in einem

ersten Schritt auf 7.008 € und des Kindergeldes

um je 20 € schaffen wir eine steuerliche Entlastung
für Familien mit Kindern.

Wir werden die Wettbewerbsposition der Land-
wirtschaft stärken durch die Fortführung der Steu-
erermäßigung für Agrardiesel.

Mit diesem Bündel an steuerlichen Erleichterungen
und Verbesserungen setzen wir an wichtigen Stel-
len Impulse, die zu unternehmerischen Investitio-
nen ermutigen und die Konsumbereitschaft stär-
ken.

Konjunkturpaket III


